
Die Belastung von Pflegeheimbewohner unterscheidet sich von Bundesland zu Bundesland stark. In Mecklenburg-Vorpommern ist 
der Eigenanteil (pflegebedingte Kosten, Investitionskosten der Heime, Unterkunft und Verpflegung) mit 1.352 Euro am niedrigsten. 
Besonders teuer ist für Pflegebedürftige die Versorgung in Nordrhein-Westfalen. Dort müssen sie insgesamt 2.433 Euro aus der 
eigenen Tasche bezahlen. Davon entfallen allein auf Unterkunft und Verpflegung 1.018 Euro.
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Wie stark Pflegeheimbewohner belastet sind

Angaben in Euro

Mecklenburg-Vorpommern
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Nordrhein-Westfalen 1.018903 512

8721.078 435
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